
BVB-Fans boykottieren Auswärtsspiel in Hamburg

Worum geht es? 

Die Führung des HSV hat das Spiel gegen unsere Borussia in die Kategorie „A“ eingestuft. 
Damit liegen die Ticketpreise zwischen 19,- € für einen Stehplatz und 84,- € für den 
teuersten Sitzplatz. Nimmt man als Vergleich das Spiel des HSV gegen Nürnberg, so macht 
das  in der Preiskategorie 3 beispielsweise einen Unterschied von 22,- € (55,- € zu 33,- €). 
Auch generell ist der HSV leider an der Spitze der Preisspirale.  Wir Fans des BVB wollen 
dieser Preispolitik Einhalt gebieten. 

Was kannst Du tun? 

Ein Großteil der Auswärtsdauerkarteninhaber und viele Fanclubs haben sich entschieden, 
auf ihre Karten in Hamburg zu verzichten. Wir fordern alle BVB-Fans auf, es ihnen gleich zu 
tun. Bestellt keine Karten für das Auswärtsspiel in Hamburg und helft so mit, den Fußball in 
Deutschland bezahlbar zu halten. Erzählt Euren Freunden, Bekannten und Arbeitskollegen 
von der Aktion und fordert sie auf, sich zu solidarisieren. 

Trifft diese Aktion nicht die Mannschaft? 

Natürlich ist ein Spiel, in dem die Mannschaft nicht unterstützt wird, keine Traumvorstellung. 
Punkt!  Aber wenn wir jetzt nicht aktiv werden, hat sich das Thema „Support“ bald von selbst 
erledigt. Wer dem Spiel bei Arsenal London beigewohnt hat,  hat das mahnende Beispiel vor 
Augen gehabt. Wir dürfen nicht zulassen, dass die Bundesliga durch eine Hochpreispolitk 
ebenso wie die Premier League zu einer Liga verkommt, in der Friedhofsatmosphäre 
herrscht. Lieber ein Spiel als für immer. 

 Fußball muss bezahlbar sein – Kauft keine Karten für das Spiel in Hamburg

  

Weitere Infos auch auf unserer Homepage: www.kein-zwanni.de
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